
chıen haben nach Maßgabe der In schen Forschungsstelle der UngarI1-
nschlag gebrachten durchschnittlı- schen Katholischen Bischofskonferenz
chen Faktorenwerte als dıe beıden in udapes eiıner der Hauptverantwort-
me1lsten irreligiös-atheistischen Kultu- lıchen des Gesamtprojekts, thematisıert
ICH, Polen, Rumänıen und oatıen als Reliıgion un Kırche 1mM postkommun1-

stischen ngarn, dıe anderen Autorendie vergleichsweise rel1ıg1ösesten
gelten. Inwıiıeweıt dieses Resultat VO  —_ untersuchen die Verhältnisse in Lıtauen
dem untersuchungsleitenden Relig10- und in Slowenılen. Mag INan Detaıls
csıtätsındex mitbestimmt 1Sst, waäare der nalysen auch Z weifel anmelden,
prüfen. Was dıie besagte Kommuni1s- kann doch insgesamt dem einleıten-
musnostalgıe anbelangt, ist O16 nach den Urteil Tomkas über ıhren rag
Auswels der Studıe In der Ukraine mıt zugestimmt werden: „Den polıtisch
63 % Bevölkerungsanteılen 1im nter- Verantwortlichen cdieser Länder, aber
schıied 3() On In Deutschland-Ost oder auch den Kirchenleıtungen steht damıt
28 % ıIn Slowenıi1en melsten verbre1- ıne solıde Grundlagenforschung für
teLl emerkenswert 1st, dass die Nostal- anstehende Entscheidungen ZUE Reposı-
gjeanfälligkeıt be1 den uıunter 30-) ährıgen tiıonı1erung der Kırchen in den sıch
deutlich abfällt. IDER andert nıchts reformıerenden Gesellschaften ZUT Ver-
der Tatsache, dass insgesamt durch- fügung Tomka Maslauskaıte
schniıttlıch 46.,% der Befragten aller LE aO: 12)

Gunther Wenzzehn Länder sagten, dıe Menschen
selen 1m Kommun1ismus Al glücklich-
StenN, nach der Wende ingegen RELIGIONSUNTERRICHTunglücklichsten SCWCSCHH.

Was N: religiös-kirchlichen Lage ın Wege miteinander: Konfessionelle KoO-
den untersuchten ost(mittel)europäi- operatıon In der Schule odelle und
schen 1 ändern anhand der Themen Beıispiele. Hg VON Ursula Heıine-

MNannn und oachım Friedrichsdorelıg10n und Modern1isierung, Relıgion
In der Soz1lalstruktur, Bürgerstolz und Kösel Verlag Calwer Verlag, Mün-
Nationalısmus, Zeıtprägung, Persön- chen/Stuttgart 999 207 Seıten. Kt
lichkeitsmerkmale, elıgıon und ZWI1- EUR 19,95
schenmenschlıche Beziıehungen, Lebens- Der Religionsunterricht ist iın den
SINN, Lebensglück und Weltsıicht in etzten Jahren vermehrt Gegenstand
genereller Weılse erortert wird, soll In eftiger Dıskussionen geworden und ist
den nächsten Jahren in welılteren Publı- häufig In dıe Schlagzeilen der Medien
katıonen der auf acht Bände projektier- geraten. Dafür sınd dıe WEeI1 folgenden
ten Reihe länderspezifisch au  el Ursachen hauptverantwortlich: Zum
werden. Für ngarn, I ıtauen und S10- eiınen dıe rage nach einem eigenen
wenıen hegt ıne solche Spezlalauswer- islamıschen Religionsuntrricht den

öffentlıchen Schulen und ZU anderen(ung in Gestalt des drıtten Bandes der
Reihe bereıts VO  z OmMKa, als Leıter das brandenburgische ach „Lebensge-
der Abteilung für Religionsphilosophıe staltung Ethik Religionskunde‘  ©
1m Instıtut für Philosophiıe der Ungarı- das ZUT Verfassungsbeschwerde
schen Akademıe der Wiıssenschaften in Karlsruhe durch dıe Evangelısche
und Dırektor der Relig1i0nssoz1010g1- Kırche in Berlin-Brandenburg führte

IO



Das vorlıegende uch nımmt dıe Thema Reformatıon (51—89), Jage der
ältere. häufig dıiskutilerte rage nach Orıientierung für Schüler VOT der Entlas-
eıner ökumenıschen Kooperatıon beım SUNg, dıe helfen wollen, den eigenen

öffentlıchenRelıgi1onsunterricht Weg finden und Iräume realısıe-
Schulen auf. Die dee dem uch ent- F 90-107), ıne relig1öse oche, dıe
Stan! In der gemeınsamen Arbeit sıch miıt den weltweıten Handelsbezı1ie-
Lehrplan der Realschule in Baden- hungen und ıhren UngerechtigkeıtenWürttemberg In den JahrenD beschäftig und 1in einem Aktıionstag
unter der Fragestellung: Wıe kann In endet eispie ananen 8—13der Schule ökumeniısch gelegt, gehan- dıe Arbeıt mıt einem Jugendbuch in
delt und unterrichtet werden? Dabe!1 1st
dıe grundsätzlıchere rage berück- Kooperatıon mıt dem Deutschunterricht

oh derle1 ökumenısche PE Thema Sterben Tod Auferste-sıchtigen, hung 136— tächerverbindendesKooperatıon in der Schule überhaupt
erwünscht se1 DIie sıch wandelnden Arbeıten 1m Rahmen eıner Omp  ta-
Verhältnisse in der Gesellschaft un dıie ung ZAL Thema Okkultismus Sparı-
sıch verändernden Rahmenbedingun- t1smus Satanısmus 2-1 geme1n-
SCH, unter denen Relıg10nsunterricht SAalLllc Gestaltung VOIl Schulgottesdien-
den Schulen erteılt wırd, machen 1ne Sten auf Klassenstufenbasıs 4—-2'
Öökumeniıische Kooperatıon wünschens- FKın Erfahrungsbericht über konfes-
ert un! sınnvoll /u diesen Verände- s10nelle Kooperatıon 1m Kolleg1um, ein

Autoren- und Quellenverzeichnıs ergan-TuNsScCh ehören olgende Tatsachen: dıe
ahl der konfessionslosen, ungetauften ZEe1N dıie Unterrichtsmodelle.
Kınder 1st erheblich gestiegen; interkul- Das Sprechen über diese zentralen

Themen soll unterstutz: werden durchturelles und interrel1g1Ööses Lernen ist
mehr erforderlıch: der Mangel d| VOI- verschiedene Erlebnis- un! Erfahrungs-
schuliıscher relıg1öser Prägung hat e1in formen W1e Meditieren, Körperübun-
kaum vorstellbares Ausmaß ANSCHOM- SCNH, Improvısatiıonsspiele, kreatıves
INCN, schulpädagogische und chulor- Schreıiben, Bıldarbeıit, bıldnerisches
ganısatorische Rahmenbedingungen. Gestalten. Dazu werden eweıls detaıl-

Vorgestellt werden odelle und Pro- herte Vorschläge unterbreıtet.
jekte Ihemen, dıe nıcht auf eınen Jeweils iıne allgemeıne Eınführung,regıonalen Lehrplan beschränkt SINd.
DıIie Modelle können, WIEe SI1E JTexte. Bılder, Lieder, OtOs, Zeichnun-

SCH und praktische Hınweıise, derenbeschrieben werden, durchgefüh WCI-

den; oder können auch einzelne Ele- Nıchtbeachtung e1in Projekt durchaus
mente ausgewählt und in eigene For- FAr Scheıtern bringen kann, WI1Ie 7B

cdıe Absprache mıt dem HausmeisterINeCN und Themen eingebunden werden:
ıne Konfessionen und Klassen über- und Informatıonen, welches Mate-

ogreiıfende wöchentliche Meditations- ral erhältlich 1st, geben den Unterrich-
tenden iıne wertvolle Unterrichtshilfestunde ZUT Schöpfung (15—-32) eın

gemeinsames Aufbauen und Gestalten zentralen Themen des Relıg10nsun-
eines Jahreskreisaltars in der Schulaula terrichts, der Öökumeniıisch durchgeführt

werden soll(33—50) 1ne Kombinatıon VO  —; Unter-
richtseinheit und Kompakttagung ZU Stefan Durst
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